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TS. Jahrgang.

Jetzt eine volle
Auslese von

luxuriösen Winter
Pelzen.

Sine große Kollektion von raren,
prächtigen Pelzen im

?Globe"?nnd warum sie erst
mit Scranton Fronen sind.

Hinter d«r Schönheit und wirklichem
Werth der ?Glvde" Pelze ist eine Ge-
schichte von Sorgsamkeit. Sorgsamkeit
in der Auewahl der Häute-die gleiche
Sorgsamkeit, die ein Juwelier anwen.
det?in der Auslese und dem Zusam-
menpassen der Häute. Und wa« Preise
anbelangt?wir haben nicht«, da« zu
billig ist. um gut zu sein; nicht«, da«

zu kostbar ist. um praktisch zu sein. Aber
zwischen diesen zwei Extremen eine wu»>
derbare Collekiion von reichen und prak
tischen Pilzen, passend für Geschäft«,
srauen oder die Königin der Gesell
schaft.

Die Cvllektion umsaßt Pelze für jedi
Gelegenheit und alle sind charmant und in
dem besten Geschmack. Es befinden sich
unter denselben: French Cvney, Bel>
gian Vynx. Jap Mink«, schwarze ttynx,

schwarze Savie und Isabelle Füchse-
persische Vämmer, PawS und
Caraculs?Silber Füchse, sable squir>
rel. grey Squirrel, Blue Lynx, Ermini
und echte östliche Mink«?und sie
men in separaten HalSstücken, in all den

kleinen Formen und Perlerine«, separat.

Muss« und Set«?in Preisen von 52.-
bu bis zu tsoo.ov da» Set.

In all den Modecentern von Europa

ist der Pelzrock vorherrschend-übersehet
diese und Sie werden zugestehen, daß si<

wirklich umfassend sind: Pony Röcke,
ZK bis bll Zoll lang, bis tl7b,

French Coney Röcke. 36 bi« Sil Zoll
lang. t2S vi« ?37bt>. Near Seal.
Hudson Seal, French seal, 4l> bi« 5l!

?01l lang. tKS bi« t>7S. Marmot,
Sable Squirrel und Earacul Röcke, s<l

Zoll lang. »75 bi» k 125.

Pelz Abtheilung?zweiter Stock?
Fahrstühle.

KIMarelUH
121-127 Vsomlitte Avenue.

Brwgt^unsEur^

Lorenz St Dörsam,
Deutfebe Apotheke,

Ecke Washington Ave. l»>d Linden ktr

Ludwig T. Stipp,
Eontraktor und Baumeister,

SI2-2I» Pcople« Ban? Gebäude

«VI Washington Ave.,

E. D. «chulth-t«.

Keiper ä- Vockroth,
Plumbinft. Dampk und Heiß

wafser Heizer, Blech, und
Eisenblech-Arbeiter.

S«S Forest Court, nahe der
M. Sk M. Bank.

Neue« Telephon-Werlstälte, IBSO, Wohn-
ung. 7Ut.

Gebrüder Schneider,

Wtl?e«-«arre Nachricht««.

Anfang« letzter Woche wurde Frau
William Prosser von New Market Str.
im Hollenback Friedhose zur Ruhe ge-

bettet.
Während der Motormann Wm.

Colligan am Donnerstag den Motor
seine« Bahnwagen« reparirte, erhielt er

einen elektrischen Schlag, der ihn aus
der Stelle tödtete.

Durch ein Feuer, welche? Sonntag

in der Frühe in Becker'S Restaurant an

Ost Market Straße ausbrach, ward ein
Schaden von k 10,(XX) angerichtet; drei
Geschäftshäuser brannten theilweise au»
und das ganze Häusergeviert schwebte
längere Zeit in Gefahr.

Der Stanton Brecher der WilkeS-
barre Kohlen Co. im siidlichen Stadt-
theile brannte Samstag Nacht innerhalb
einer Stunde vollständig nieder, da das!
leicht brennbare, ölgetränkte Holzwerk
allen Löschvirsuchen spöttele, Obschon
alt, hatte der Brecher im Innern die
neuesten Verbesserungen. Der Verlust
wird aus ? I(X>,OM geschätzt und es ver-

Feuer leichte Verletzungen davon.

PittSto».

Im Alter von VS Jahren verstarb
am Donnerstag im PitlSlon Hospital

son wurde Samstag Vormittag in dem

Schacht der No. S Zeche der Pennfylva-

nia Kohlen Co. getödtet, als sich ein

Mittwoch in der Reliance Zeche durch

Montag im PittSton Hospital gestor-
ben. Er war 4S Jahre alt und wird

Von Petersburg.

William Morgan«, Thomas Mor-
gans, Thomas Bäte«, Tho«, T. Jones
und John Munlcy, die eine kleine Zeche
nahesdem Ray Aug Park betrieben und

angeblich bei der Operation in das Ei-

Bürgschaft gestellt wurden.

Pastor Paul Kummer, der neue
Seelsorger der ev. luther. St. Peter's
Gemeinde, hat während seiner kurzen
Thätigkeit dahier schon bewiesen, daß er
ein tüchtiger und strebsamer Geistlicher
ist, denn die Gemeinde hat sich bereit«
um 3i.Mitglieder vermehrt, die Sonn-

!an Zuhörern wachsen. Eine stetig sich
mehrende englische Sonntagsschule ist
nunmehr ebensall« im Gange und die

halben ist die-Thätigkeit de« neuen Pa-
stor« bemerkbar und dabei gewinnt Herr
Kummer durch sein freundliche« Vor-
gehen sich Überall die Liebe und Achtung
aller, mit denen er dienstlich oder außer-
dienstlich in Berührung lommt. Heute
Vormittag 10 Uhr hält Pastor Kummer
in der Kirche einen DankfagungS-Göt-
tcSdienst ab, zu welchem das Publikum
freundlichst eingeladen ist.

Am Samstag wurde in Baltimore
einer der ältesten deutschen Journalisten
zur letzten Ruhe bestattet. E« war Herr
Carl.W. Spengler, der bis vor Kurzem

Sein Hinscheiden war ein sanftes nach
einem sturmbewegten Leben. In Hil.
DeSheim, Hannover, am 24. Okt. 1841
geboren, kam er im Jahre 1869 nach
Amerika und zwar »ach Baltimore, wo-
selbst er die ganze Zeit hindurch wohnte.

Btadtrath.
Select Council, 18. November.

Die Frage, ob die Stadt weiter die
Asche und den Absall sammeln soll, wird
laut einer von Haas eingereichten Reso-
lution den Bürgern bei der nächsten
städtischen Wahl zur Abstimmung vorge.
legt werden. Herr Haas ist der An-
sicht, daß unser System viel zu wünschen
übrig läßt und da so viele Klagen da-

rüber gemacht worden sind, so will er

den Bürgern Gelegenheit geben, die
Sache zu entscheiden. Die Luzerne
Pflasterungsvorlage und die zur Fest-
setzung der Feuergrenzen im Mordende

wurden bei endgültiger Vesung angenom-
men. In Betreff der Nolan Antl-
Spektakel Ordinanz wurde eine Resolu-
tion .angenommen, welche den Direk-
tor der öfsentlichen Sicherheit anweist,
dieselbe durchzusiihrc». Roche reichte
eine Resolution ein, die bezweckt, daß die
Beamten von Dunmore und der Stadt

Dunmore durch einen Theil der Stadt
erbauen will, nähere» festzustellen. Jene
Vorlage, welche die verschiedenen Com-

erhielt endgültige Bestätigung. Auch

das Feldsteinpflaster an Railioad AUcy,

bestätigt. Für ein Licht bei Hollisler

Wege an beiden Seite» von Union und
Richter Straßen, von Myrtle zur Ash;
resetirt. NealiS?Ordinanz, welche der
Lackawanna Eompanie die Erlaubniß be-
willigt, mit Ray Aug Avenue gleich-
laufend ein Geleise zu legen; referirt.

stäligt. Nolan?Daß da« Licht an Em-
mett und Railroad in guten Zustand
gesetzt wird; bestätigt. Matthew«?
Daß Schläger Boulevard reparirt wer-
de; bestätigt.

Lackawanna Zweig.
Die regelmäßige monatliche Versamm-

lung wird nächsten Freitag (also mor-
gen) Abend, den 26. November, statt-
finden. Im Interesse de« Zweiges und
der guten Sache ist e« unbedingt nöthig,
daß sowohl alle Einzelglieder, wie auch
sämmtliche Verein«-Delegaten an dieser
Versammlung theilnehmen, denn die

Da« Wohl und Wehe eine« jeden
Vereins hängt von der Auswahl tüch-
tiger, pslichtgetreuer Beamten ab, welche
Zeit und den festen Willen haben, der
guten Sache ein paar Stunden im Mo-
nat zn opfern. Die Phrase: .Ich habe
keine Zeit!" ist kaum stichhaltig, denn

! Jedermann kann einmal im Monat
der Versammlung beiwohnen. Je zahl-
reicher besucht diese Zusammenkünfte
sind, desto mehr Nutzen stiften sie, desto >
fester wird der Zusammenhalt sein und

der Gedankenaustausch lebhafter. >
Also, kommet unfehlbar! >

Acranton Wochenblatt.
Scranton, Pa., Donnerstag, den SS. November l»«S.

Bon der Südseite.
Man vergesst nicht den ,Clam Chow»

ev. lulher. St. Paul's Gemeinde heute
von 4 Nachmittags bis Kl Abends in

den KirchenparlorS servilen wird.
Herr und Frau Charles Roser von

Cedar Avenue sind nach Mt. Clemens,
Mich., abgereist, wo ersterer Heilung
siir seinen Rheumatismus suchen wird,
mit welchem er schon seit einiger Zeit
behaftet ist.

P, H, Müllen, Stationsagent der D.

dessen Conto angeblich ein Fehlbetrag
von t37«l existirt, wurde Montag nach
einem Verhör sllr ein gerichtliches Er-
scheinen unter tz s»0 Bürgschaft gestellt.

Herr Charles Graf, der erfolgreiche
Kandidat sllr GerichtSschreiber, hat laut
seinem am Dienstag hinterlegten Bericht
wählend der Kampagne insgesammt
tü,V2<>,s» verausgabt, wovon tl,2(X>
als Asseßment an das Couuty Comite
gingen.

Anthony Clemens von Siid Wyoming
Avenue berichtete der Polizei, daß er

versprechen.
Der It. Peter'S Verein von der St.

Marien Gemeinde hat am Sonnlag die

dent, Charles Werner sen.; Vize Prä-
sident, John Schneider; Protok. Se-
kretär, John Haen; Finanz Sekrttär,
Anton M. Weinschenk; Schatzmeister,
Anton Fisch; Trustec, George Keller;
Marschall. Jakob Miller; Seiten Mar-
schälle, August Stornable jun. und Wil-
liam Kllhner. Die Installation erfolgt
in der nächsten Versammlung.

Fräulein Katherina Tannler, die schon
seit Jahren mit Rheumatismus geplagt
ist, starb am Dienstag Morgen in der
Wohnung ihrer Schwester, Frau Caspar

Roth an Slocum Straße, im Alter von
Kl Jahren. Außer Frau Roth wird
sie noch von tiner anderen Schwester,
Frau Anna Moor von Van Buren
Avenue, sowie zehn Neffen und Nichten
überlebt. Die Beisetzung findet heute
Nachmittag im Washburn Straße Fried-
hof statt und wird Pastor Fleck von der
deutschen St. Paul'S Gemeinde den
Trauerdienst leiten.

Ein langer Weg für einen Genesen-
den.?Herr Crnest Nixdorf aus ErbS-
ville, Canada, hat uns den folgenden
interessanten Brief zugesandt: ?Vor
kurzer Zeit verkaufte ich eine Flasche
Forni'S Alpenkräuter an eine Dame,

AIS sie die Flasche aufgebraucht hatte,
ging sie sechs Meilen weit, ohne allen
Beistand, um tine andere Flasche von

mir zu holen. Dieses zeigt deutlich,
was diese Medizin zu leisten vermag."
Sie macht die Allen wieder jung und die
Schwachen kräftig. Ist keine Apothe-

ker-Mtdizin. Wird den direkt
verkauft durch Spezial-Agenten der Fa-
brikanten, Dr. Peter Fahrney <d SvnS

Jll.'
"'°°°'

Forni'S Alpenkräuter Blutbeleberist
zu haben bei Henry Walter, IMI Cedar
Avenue.

Die vielfach verbreitete Meldung, !
daß Prinz Ernst August, jiingster Sohn '

(Archbald Correspondenz.)
Fiau Anna Ries, Gallin des

George RieS von Dickson City, ist ge-
stern Vormittag plötzlich einem Herz-
schlag erlegen.

Frau Kobash von Olhphant wur-
de Montag Morgen schlimm verbrannt,
als sie Flammen löschen wollte, die eine
explodirte Lampe verursacht halten. Sie
ward in kritischem Zustand nach dem
Staat Hospital genommen, 'wo sie am
gleichen Abend starb.

Der Wirth John Sloboda von
Throop, der sich kürzlich ein HUHneraugc
beschnitt und dadurch Blutvergiftung
verursachte, ist derselben am Montag im
Staat Hospital erlegen, nachdem man

ihm da« rechte Bein amputirt hatte, in
der Hoffnung, sein Leben zu retten.

Der Anstreicher Frank Rock von
Peckville wurde spät Sonntag Nacht von
zwei Männern Überfallen und um tzis
und eine Taschenuhr beraubt, als er

von Jessup nach Pcckville auf den O. <b
W, Geleisen lief. Dann wurde er in
besinnungslosem Zustand von einer 20

Stunden später aussand.
(Carbondale Correspondenz.)
Joseph Boland, Thomas Mulli-

gan und Joseph Hartley, die im Friih-
jähr I. H. Rosenstock und Wm. Tho-

erhielt am Samstag kl<>,<xx> Entschädi-

-5375 siir Beschädigung seines Fuhr«

Der 16 Jahre alte Patrick Burke,

Er hatte eben eine Kammer betreten,
um die Kohlen fortzuschaffen, als sich
der Fall ereignete.

Die Scheune von Gebr. Wickham
an Madison Avenue, sowie ein angren-

kreuzte elektrische Drähte weiden als die
EnlstehungSursache des Brande» be-
trachtet.

der seit einigen Jahren allein lebte, ist
Dienstag Abend von seinem nebenan

wohnenden Bruder Michael todt in sei-
le.. Bet! aufgefunden worden. Die
öMtwe und zwei Kinder, welche in Mas-
fttuseit» wohnen, Überleben den Ver-

Gattin Katharina von hier, deren IS

Jahre alter Sohn vor Jahresfrist im
No. S Schacht der Pennsylvania Kohlen
Co. Übersahren und getödtet wurde, ha-

Tage ließ Frau Jane May, gleichfalls
von hier, gegen die Erie Companie eine
Klage siir t S(XXZ Entschädigung eintra-
gen, weil ihr Gatte letzten Dezember in
deren Werke bei einem Unfälle getödtet
wurde.

Rord Scranton.

Der Bergmann Thomas Kearney,
4L Jahre alt und an Theodore Straße
wohnhaft, wurde Dienstag Vormittag
in der Dickson Zeche durch einen Decken,
fall von Kohlen erschlagen. Die Witt-
we und ein Kind überleben ihn.

Dem 18 Jahre alten Treiberkna-
den Thomas Pugh von West Market
Straße wurde Freitag in der LeggettS
Creek Zeche ein doppelter Beinbruch zu-
gefügt, als sein rechtes Bein zwischen
Buffern gefangen wurde, während er

eine Koppelung vornehmen wollte.

Deutsche Bricfliste.
Joseph Buriz, Viola Ehrhardt,
Wm. Flinberg, August JahnSsen,? !
Frau Charles Kleinfelder,
A. A. Kellar, Frank Lindenmuth, >
l!ouiS May. I. W. May. s
Ida Naise, Frl. M. Rist», >

Martin Sznack. l

Hyde Park Rotizen.
Ein öffentlicher Empfang findet

heute in sem neuen Flügel de« Westseite
Hospital von 3 Nachmittag» bis ld Uhr
Abends statt, zu dem da« Publikum
eingeladen ist.

Michael Earden, dessen Sohn
William vor mehreren Wochen.an Wash-
bnrn Straße von einem Automobil des
Joseph Kelly einen Schädelbruch erhielt,

hat am Freitag gegen diesen eine Ent-
schädigungsklage für tzlv.lxxieintragen
lassen.

Polizist William Morgan fand
Montag Nacht die Kellerthüre des Gebr.

verschlossen und als er die Sache unter-
suchte, entdeckte er zwei Männer, Arthur
AdamS und Thomas Moore, in demsel-
ben und machte sie dingfest. Bei dem

folgenden Verhör am Dienstag gestan-
den die Verhafteten den Einbruch ein,

sängniß übersandt. AdamS ist der Po-

diesclbe hat wenig Zutrauen zu seiner
Behauptung.

Ein falscher Feueralarm kostete am
Donnerstag Nachmittag nahezu zwei
Menschenleben, denn als die Feuerwehr
demselben Folge leistete, wurde der jäh-

rige Myron Valverde von Jackson Str.
von einein Dampser Übersahren und Ha-
rold Jone», der ihn retten wollte, ent-
ging auch knapp einem gleichen Schicksal.
Der Valverde Knabe, dessen Verletzung
man zuerst sür lebensgefährlich hielt,
entkam mit tüchtigen Schrammen. Drei
Knaben, Edmund und Albert Bläser
und Henry Mangan, alle von Hampton
Straße, die den falschen Alarm gaben.

Die drei, mit Albert Flefch, ebenfalls
von Hampton Straße, bestanden Frei-
lag Abend ein Verhör, wobei Flefch,
Mangan und Edmund Blöfer ihre Schuld
«»gestanden und dann für zehn Tage
dem DetentionShauS überwiesen wur-
den.

Das Martyrium Schiffbrüchiger.
Stunden furchtbarer Noth waren

Der finnische Landtag wurde auf-
gelöst, weil erlsich weigerte, eine Bewillig-
ung von t4,IXX).<XX> für die Vertheidig-

ten, so daß der neue Landtag am l.

März eröffnet werden kann.

Der Polizei in Essen ist ein Haupt-
fang geglückt. Nicht weniger als fünf-
zehn Mitglieder einer Falschmünzerbande
sind dingfest gemacht worden. Etliche
der Gauner wurden dabei ertappt, als
sie Hundertmarkscheine umsetzten. Durch
ein scharfes Verhör gelang es, die Namen
aller Betheiligten in Erfahrung zu brin-
gen, so daß ihre Verhaftung erfolgen
konnte.

Infolge von Ruhestörungen, wel-
che Studenten der Universität inBonn
selbst wie in dem Nachbardorfe verübt
haben, hat der Senat der Universität
für den Rest des Semester« das aristo-
kratifche Kvrp« ?Borussia" von Bonn,
dem Kaiser Wilhelm und der Kronprinz
Wilhelm einst angehörten und zu dessen
.Alten Herren' sie heule noch zählen,
juspendirt. Die Suspendirung bedingt,

daß die betheiligten Studenten die Far-
den de« Korp« nicht tragen dürfen.

LLiAdlisköä 1865.

Stummer «7.

Dr. T. Wehlnu.
Deutscher L^rzt.

Z22 Mulderrg Strasse.
zwischen Penn und Wyoming Avenue«.

Office Stunden: Bon Z-5 Uhr N-ch»litt»G^

Dr. Friedrich W. Lauge.
Deutscher Arzt,

S4V Adam« Ave., EourthauS gegruHbei
Offtce Stunden, S-tv »?

4 Nachmittag» «ad 7?S Abend«.Telephon No. »572,

Dr. Zoseph A. Wagner,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und, Linden Str.
Beide Telephone.

Sprechstunden! S-l« B-rmittaa«, »?4
Nachmittag« > k?B »bind«.

Alle Frauenkrankheiten
eine Epe,ialität. Dr.«. W. Trnerl«». Os-stcestunden, > bi« K.M. Office, ZUS S--I Ex-
change, Scranton, Pa. Rigu!.nc Vistte» vor-
mittag». Neue« Telwhon. greic Konsultati«».Wohnung Ibo7 Sandcrson Avenue.

Dr. Lämonä 5.
Zahnarzt,

414 PeopleS' Bank Gebäude. Washing.
ton Ave. und Spruce Straße.

O, B. Partridgc,
Advokat und Rechtsanwalt,

4SI Lackawanna Avenue,

Wir auch lilbt, Weib, Wein und Gesang,
Verkehr' beim Viktor Koch sein Lebenlang.

Viktor Koch.

Augenglaser
Sehr unangenehm?vielleicht!

Fehlerhafte Srhkraft
Sine Tortur?gewiß!

Warum nicht das kleinere
der zwei Nebel auswähle»?

The Floren« Optica! Co.,
Ecke Adams und Mulderry

Gläser, It.VV aufwärt«.

Miller «K Henkelmau,
Gruudeigenthum Händler.

Feuer-, Leben»- und Unfall-
Berflcherung.

Verwaltung««» Hausern, sowie A«llekti»n «on

Office, Zimmer 27-28 «urr »etä-de,
Washingloa «deiiue.

Auch offen Dienstag und Samstag Abend ««n
Bedk!iing> Telephon.) Reelle

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder.

und «eschästibücher-Fabrikaiit,

Peter Zirgler.
LlK's vukö,

lS5?»7 FranNi« Nv«.. Eer-ntr«, P


